


Der Brandschutznachweis für Stahlbetonstützen 
wird durch Einhaltung der Mindestbreite der 
kleinsten Querschnittsabmessungen in Abhän-
gigkeit von dem Ausnutzungsfaktor α1 und der 
Feuerwiderstandsdauer (Klassifizierung) entweder 
nach  
• Tabelle 31 der DIN 4102-4 oder nach
• Tabelle 31 (neu) der DIN 4102-22 

(gemäß Anlage 3.1/10 der MLTB-02-2006)
geführt.

Sind die aus der Bemessung im Kaltzustand 
(Normaltemperaturbereich F 0) ermittelten Be-
wehrungsgrade und Querschnittsabmessungen 
für die Einstufung in die gewünschte Feuerwider-
standsklasse ausreichend, ist über die Einstufung 
nach Tabelle 31 (DIN 4102-4) bzw. nach ‚neuer’ 
Tabelle 31 zu DIN 4102-22 (gemäß Anlage 3.1/10 
der MLTB-02-2006) der Nachweis im Brandfall 
erbracht.

Liefert die Kaltbemessung einen Bewehrungs-
grad bzw. Querschnittsabmessungen, die für 
die Einstufung in die vorgesehene Feuerwider-
standsdauer nicht ausreichend sind, so wird 
der Stützenquerschnitt programmseitig solange 
verändert/optimiert, bis die gewünschte Feuerwi-
derstandsklasse mit den geänderten Querschnitts-
abmessungen erreicht wird.
 

Bild 1. Auszug der Ergebnisausgabe zum Brandschutznachweis

Bild 2. Tabelle 31 - DIN 4102-4

Bild 3. Tabelle 31 - DIN 4102-22  (Anlage 3.1/10 der MLTB-02-2006) 
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Mindestquerschnitts-
abmessungen unbekleideter 
Stahlbetonstützen bei mehrseitiger 
Brandbeanspruchung bei einem:

Feuerwiderstandsklasse

R 30 R 60 R 90 R 120 R 180

Ausnutzungsfaktor α1 = 0,2

Mindestdicke d in mm 120 120 180 240 290

zugehöriger Mindest-
achsabstand u in mm 34 34 37 34 40

Ausnutzungsfaktor α1 = 0,5

Mindestdicke d in mm 120 180 270 300 400

zugehöriger Mindest-
achsabstand u in mm 34 37 34 40 46

Ausnutzungsfaktor α1 = 0,7

Mindestdicke d in mm 120 250 320 360 490

zugehöriger Mindestachs-
abstand u in mm 34 37 40 46 40
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       Bewehrungswahl      Längsstäbe  je Seite          2 * 28 ( 12.32  cm2)

                           Bügel                        10 - 30         mm-cm

                                                        =====================

                           vorh. Stahlfläche             As    =  49.26   cm2

                           vorh. Bewehrungsgrad          rho   =   5.47     %

Brandschutznachweis gemäß DIN 4102-22, DIN 4102-4/A1

                           Voraussetzungen für die Anwendbarkeit der

                           Brandschutznachweise für Stahlbetonstützen nach

                           DIN 4102-22 und DIN 4102-4/A1 sind:

                           1. Stütze innerhalb eines ausgesteiften Gebäudes

                           2. rotationsbehinderte Lagerung an d. Stützenenden

       Komb. im Brandfall  Nr.   Faktor * Einwirkung

1     +1.00*Ständig  

2     +1.00*Ständig  +0.50*NutzB    

       Ermittlung des      

       Ausnutzungsfaktors  

NEd,fi   MEdy,fi   MEdz,fi     NRd       tot    *

 [kN]     [kNm]     [kNm]     [kN]      [%]    [-]

1669.55    34.37      0.00   2956.37    --     --

                           

                           

  x    FWK  FTyp  1  d_min d_vorh u_min u_vorh K

 [m]   [-]  [-]  [-]   [cm]  [cm]   [cm]  [cm] [-]

 2.2   R 90  0  0.56   28.6  30.0    3.6   5.4   2

                           Konstruktionsmerkmal FTyp nach DIN 4102-4, Tab. 31

                           0: Unbekleidete Stütze, mehrseitige Brandbeanspr.

                           1: Unbekleidete Stütze, einseitige Brandbeanspr.

                           2: Stahlbetonstütze mit einer Putzbekleidung

                           Die Mindestabmessungen/-abstände sind eingehalten.

                           Die Stütze kann nach DIN 1045-1 in Verbindung mit

                           der Anwendungsnorm DIN 4102-22 in die Feuerwider-

                           standsklasse(FWK)  R 90  eingestuft werden.

Auflagerkräfte charakteristische Werte

                           

                           

Einwirkung          Ak    Myk    Hzk    Mzk    Hyk

                  [kN]  [kNm]   [kN]  [kNm]   [kN]

Ständig        1489.90   0.00   0.00   0.00   0.00 

NutzB           359.30   0.00   0.00   0.00   0.00 
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